Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Berausgegeben von Pappenheim.) \ 


Neunundzwanzigſter Jahrgang. 


Zweites Quartal. 


Nro. 51. Ratibor den 25. Juni 1831, 


De reſp. auswaͤrtigen Abonnenten dieſes Blattes werden ergebenſt 
erſucht die Pränumeration auf das kommende dritte Quartal bis 


zum 1. Juli gefaͤlligſt zu bewirken. 


Die Redgetion. 


Vorſchlaͤge zu Verſuchen zur Zerthei⸗ 
lung ſchaͤdlicher Eismaſſen und Ent: 
eifung der Fluͤſſe. 


) Verſuche müßten erſt lehren: ob auf 
Eis gelegte Merallſtangen bei wenig Wärme 
der Luft allemal ins Eis einthauen. — Das 

oͤnnte vielleicht einſt ein ſehr bequemes 
Mittel fuͤr obigen Zweck geben, welches auch 
bei Nacht und im Schatten fortwirkte. 

2) Mehr aber waͤre vielleicht vom Auf⸗ 
wagen ſchwarzer Flecke und Linien auf das 
Eis durch Wirkung der Sonnenſtrahlen zu 
erwarten und ſogar bei bis 100 R. Kälte, 
Wenn z. B. ein Fluß in einzelnen Strecken, 


nach feiner Länge, drei ſolche Linien enk 
hielte, auch etwa von zwanzig zu zwanzig 
Ellen eine in der Quere: ſo wuͤrden ſie ſich 
bald in drei bis ſechs und mehr Zoll tiefe 
Einſchnitte verwandeln. Faſt ſollte man 
meinen, daß das fo eingekerbte Eis, vermoͤ⸗ 
ge der eigenen Laſt leichter brechen und ſin⸗ 
ken, oder von der Gewalt des Waſſers nach 
oben gedruckt werden koͤnnte. Die Linien 
koͤnnten ſchwarze Leinwandſtreiſen oder fehr 
duͤnne ſchwarze Erde, Kohlenſtaub, Torf, 
Braunkohlen u. dergl. ſeyn, damit die ent⸗ 
ſtehende Wärme ſogleich aufs Els wirkte, 
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Ich lade hierdurch zur Unterzeichnung ein 
auf den allgemeinen ſchleſiſchen 
Volkskalender: 

Der Wanderer 
für das Schaltjahr 1832. 

(Mit einer guten Abbildung.) 
Ungedunden im Subſeriptionspreiß 10 gr., 
gedunden mit Papier durchſchoſſen 12 Sgr. 

Inhalt. 
A. Eigentlicher Kalender 
enthält: die chronologiſche Folge 
1) wie voriges Jahr, mit dem Zufaße, 
daß dem gewoͤhnlichen Kalender auch 
die Monats = Namen anderer Völker 
beigefügt find, und der Sonnenauf⸗ 
gang auf jeden Tag, wie das Zeichen 


in welchem die Sonne taͤglich ſteht auf⸗ 


efüßret iſt. 


2) Der Eintritt der Mondesviertel nach 


Breslauer, Berliner und Königsberger 
Meridian; die geſammten Jahrmaͤrkte 
der Provinzen auf jeden Tag, Parti⸗ 
kularwitterung des Knauerſchen hun⸗ 
dertjaͤhrigen Kalenders. g 
3) Eine chronologiſche Ueberſicht der 
Hauptbegebenheiten im Volks⸗ und 
Staatsleben, vom Anfange der Zeit⸗ 
rechnung bis auf unſere Zeiten in meh⸗ 
reren Zeiträumen, N 
Tageslange, Mond⸗Auf⸗ und Unter⸗ 
ang; Judiſcher Feſtkalender, und Ver⸗ 
haltungs regeln in Hinſicht der Geſund⸗ 
heit fuͤr jeden Monat. 
5) Einen volljtändigen Kuͤchengartenka⸗ 


— 


4 


lender. 

6) Eine Tafel zur Stellung der Uhr für 
01832. 7 a 

5 Ueber die Finſterniße im Jahre 1832. 
B. Kalender der Unterhaltung. 
8) Jahresform und Kalender der Alten. 
9) Profeſſ. Gaars und Pilgrams Anga⸗ 

ben zukünftiger Witterung. 
10) Witterungskunde. 


11) Phyſiſche Aſtronomie, 


12) Ueber das Zuſammentreffen eines Ko⸗ 


meten mit der Erde, im Jahr 1832. 
13) ppl Erfahrung und Lebensphilo⸗ 


14) Des alten Richards Kun i 
55 am zu — e 
15) Nahrung der Menſchen unter allen 
fen: und Rüben ee Spei⸗ 
s x euſitten 5 
pälſcher Völker. ßereuto 
16) Kurze Lehre die Geſundheit zu erhal⸗ 
ten. 
17) Geographie der Weine Europas. 
18) Zeit⸗Epochen des Ackerbaues. 
19) „ der Handlung und Schif⸗ 
ſarth. 
20) Moraliſche Geographie der Menſchen. 
21) Rath zum gluͤcklich werden. — Ehe⸗ 
ſtandsregeln ins Stammbuch einer 
Freundin. 
22) Kaleuder⸗Geſchichten, Anekdoten, und 
Züge zur Charakteriſtik ꝛc. 
23) Leben und Geſundheit. — Lebensdauer, 
f > ee des Lebens. 
24) Haus haltungskunde und Hausweſen⸗ 
25). Converſation. . 

26) Warnungsgeſchichten. : 
27) Harmoniſche Einigung der Ideale, 
ann und Weib. N 
28) Annehmlichkeiten und Beſchwerden der 

drei vorzüglichften Stände im menſch⸗ 
lliuchen Leben. — Der Medizinijche, — 
juridiſche und geiſtliche Stand. 
29) Geographiſche und naturhiſtoriſche 
Merkwuͤrdigten.—Menſchlicher Kunſt⸗ 


fleiß. 

30) Werth einer Hausfrau in alten Zeiten. 
— Liebe. — Liebesſprache. — Manner⸗ 
troſt. 

31) Statiſtiſche Ueberſicht von England, 
Frankreich, Oeſterreich, Preußen und 
Rußland. , 

32) Statiſtiſche Ueberſicht des deutſchen 
Bundes. f 

33) Das Vaterland. Sold⸗ und 

Servis⸗Etat der Königl, preuß. Armee 


ET 


den Truppengattungen und Char⸗ 


C. Geſchaͤfts -Kalender. 


30) Algemeines Regulativ über das Ger: 
vis⸗ und Einquartirungsweſen. Vom 
17. März 1810. 30. März 1820. 

35) Allerhöͤchſte Kabinets⸗Ordre, die Ser⸗ 
vis⸗Zahlungen an das Königl Militair 
betreffend, dom 26. Mai 1826. 

36) Nachweiſung des den Offizieren der 
Koͤnigl. Armee nach Verſchiedenheit 
ihres Ranges, audern wirklichen Mi⸗ 
litairperſonen, den Unterſtabsoffizian⸗ 
ten und dem zum Gefolge der Armee 
gehörigen Perſonale zu gewährenden 
Wohnungs- und ſonſtigen — 
desgleichen der Vergütung und Enr⸗ 
ſchuͤdigung dafür, mit Einſchluß aller 
Quartierbeduͤrfniſſe. 8 

37) Verzeichniß genealogiſches, des jetzt re: 

gierenden Kbnigl. Preuß. Hauſes und 
der übrigen Monarchen und Fürſten 
Europas. 

38) Vollſtaͤndiges Verzeichniß der in der 
betreffenden Provinz und in den Ort⸗ 
ſchaften der benachbarten Lander im 

J. 1832 vorkommenden Jahrmärkte. 

39) Verzeichniß. der vorzuͤglichſten Meſſen. 

40). Motto des Wanderers und Erklärung 
folgender 


Abbildung: . 


Hoͤhen⸗Karte, oder bildlich vergleichende 

arſtellung der wichtigften Berge und an⸗ 

deren Punkte der Erde, nach ihrer Erhebung 

über der Meeresſtaͤche. — Die Kometen von 
f 1832 und 1834. 


Pappenheim. 


An ; e 


Auf der Odergaſſe iſt ein Logis von 3 
Zimmer nebſt Zubehör von Michaeli d. 3 
ab zu vermiethen und das Nähere bei der 

edaction zu erfahren. 

# 
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Veränderungshalber will ich mein in 
der Stadt Katſcher ohnweit dem Ringe 
sub Nro. 79 belegenes maſſives und mit 
Schieferſtein bedachtes Buͤrgerhaus, beſte⸗ 
hend aus 3 Studen, 1 Alkofen, 2 Kellern 

2 Gewölben, einem, großen Vodengelaß, 
Stallungen, Hoferaum, Gaͤrtchen und ei⸗ 
ner vollſtaͤndig eingerichteten Seifenſiederei 
aus freier Hand verpachten oder aber ver⸗ 
* en ſech 

Dasſelbe eignet ſich auch ganz vorzüg⸗ 
lich zu einer . nd Färberer 8 fr 
Gerber. 

Hierauf Reflektirende wollen ſich unmit⸗ 
telbar an mich wenden. 
Scherholz, 
Buͤrger und Seifenſieder⸗ 
Meiſter. 


Es werden zu kaufen verlangt: 
eine vollſtäͤndige Geſetz Sammlung 
und 


ein vollſtaͤndiges Amtsblatt der Op⸗ 


pelnſchen Regierung. 

Man beliebe den Preis des einen oder 

des andern gefaͤlligſt der Redaction des 
Oberſchlſ. Anzeigers anzuzeigen. A 


A a I BR x i 
Von heute an find bei uns alle Tage 
diverſe Sorten Gefrornes zu haben. 
Ratibor den 21. Juni 1831. 
J. B. Salutz et Comp. 


Steindruderei = Anzeige 


„Da ich die Steindruckerei des Königl. 
Condukteur Herrn Hrudzik zu Oppeln 
übernommen habe, ſo erſuche ich hiermit 
die hohen Behörden und Dominien, fo wie 
ein hochzuverehrendes Publikum, auf dieſe 
Anzeige gütige Rückſicht zu nehmen, durch 
eine bedeutende Anzahl der beſten Steine, 


* 
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welche dieſe Druckerei beſitzt, werde ich in 
den Stand geſetzt, jeden mir zu ertheil⸗ 
ten Auftrag auf das ſchnellſte zu befrie⸗ 
digen, und durch Reinheit der Schrift, ſo 
wie guten Druck, kann ich mir im Vor⸗ 
aus ſchmeicheln, die Zufriedenheit aller 
meiner verehrten Goͤnner au erwerben. 

Indem ich das Geſchäft ſelbſt betrei⸗ 
be, ſo kann ich die Verſicherung geben, 
alle Beſtellungen prompt und zu dem moͤg⸗ 
lichſt billigen Preiſen zu liefern. 

Anton Peltz 


Lithograph, Holz⸗ und 
Schriftſchneider. 


Vom r. Juli ab kann man bei mir noch 
Theil nehmen: 


1) an die Staats⸗Zeitung); 

2 — 8 do 853 e 
3) — Schallſche do 5 
4) an das Militair = Wochenblatt à 6 ſgr. 

quartaliter. 

5) er den Journal⸗Zirkel à 3 Rtlr. halb⸗ 

jährig. 

6) an die Halliſche Literatur = Zeitung à 1 

Rilr. halbjaͤhrig. 

7) am die Modezeitung à 20 ſgr. halbjaͤhr. 
8) — Pariſer Modeblätterä ıofgr. do. 
9) — muſikaliſche Zeitung MI: do. 
10) an den Oberſchlſ. Anzeiger 15 ſgr. vier⸗ 

teljahrig. f 
Ratibor den 20. Juni 1831. 
Pappenheim. 


Eine Sammlung von einigen dreißig 
Kameen und Gemmen, gröftentheild ans 
tiquen, iſt aus freier Hand zu verkaufen; 
Zu davon werden ergebenſt erſucht, 
dieſelben bei mir in Augenſchein zu neh⸗ 
men. g 

Pappenheim. 


— b 


Meltſcher = Andersdorfer ⸗Luhatſcho⸗ 
witzer = Sauer = Dber = Salzbrunn und 
Pillnaer⸗Bitterwaſſer, friſcher Füllung ift 


angekommen und bei mir zu haben, 


Ratibor den 23. Juni 1831. 
A. B. Sa n d. 


Mein b 

ein bisher von dem Regierungs⸗Con⸗ 
dukteur Herrn Mier 5 Arnd 
ſtehend in 2 Stuben, 2 Alkoven, Gärt: 
chen, Holz⸗ und Wagenremife, iſt ander⸗ 
weitig zu vermiethen und zum 1. Oktober 
d. J zu beziehen. 

Auch iſt eine fuͤr 2 Perſonen moͤblirte 
Stube nebſt Alkoven mit Betten bei mir 
zu vermiethen, und kaun jederzeit bezogen 
werden. 

Das Naͤhere iſt bei mir zu erfahren. 


Boſatz, den 23. Juni 1831. 


Hartmann. 
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